
Polizeipfarrer Erich Elpers Gedanken

zum Palmsonntag (25.03.2018)


Hallo Ihr Lieben!

Allen Gruß und Segen!

 

Die diesjährige Fastenzeit geht bald zu Ende. 
Nächste Woche ist bereits die Karwoche.

Die ganze Fastenzeit stand bei uns Christen unter 
der Weisung: „Bekehrt euch und glaubt an das 
Evangelium“.

� 

Umkehren muss man, wenn man sich von der 
Frohen Botschaft entfernt hat, d.h. wenn man 
bewusst das „Christentum leben“ aufgegeben 
hat. 

Die Botschaft des freien Lebens (nach den 10 
Weisungen Gottes) war und ist vielen Christen 
abhandengekommen. 

Eine andere Art von Freiheit ist eingezogen, die 
oft den Christen unfrei macht, bedrängt und 
manchmal krank werden lässt.

Deshalb möchte ich daran erinnern, 
dass Gott sich immer und immer wieder 
als barmherzigen Vater erweist. 

Wie in der biblischen Geschichte erinnert: Wenn 
du am Boden liegst, in unüberwindlichen 
Verstrickungen lebst und total krank daran 
geworden bist, dann kannst Du sicher sein, dass 
da einer ist, der Dich im Herzen trägt, der 
Verständnis hat, wenn Du Deine Freiheit verwirkt 
hast, der auf Dich wartet, wenn Du 
zurückkommst.




Möglicherweise verspürt der ein oder andere ein 
bisschen Heimweh nach Geborgenheit, nach 
einer sicheren Lebensbegleitung, nach 
Versöhnung und Wiederaufnahme in Liebe. 

In der Geschichte der hl. Schrift ist es die 
Sehnsucht nach dem Vaterhaus, ist das Warten 
des Vaters, der seinen Sohn trotz allem im Herzen 
trägt.


Der Vater wartet jeden Tag. Mit Geduld und Liebe, 
mit Hoffnung und Barmherzigkeit hatte der Vater 
nicht einen Moment aufgehört, an ihn zu denken, 
und sobald er ihn von Ferne sieht, läuft er ihm 
entgegen und umarmt ihn zärtlich – mit der 
Zärtlichkeit Gottes-

ohne ein einziges Wort des Vorwurfs: Er ist 
umgekehrt, er ist Heimgekehrt.

Das ist eine große Freude des Vaters.

 

Jetzt kann Christentum leben neu beginnen.

 

Was können wir daraus lernen: Gott 
wartet immer auf uns, er wird nicht 
müde. 

Jesus führt uns diese barmherzige Geduld Gottes 
vor Augen, damit wir Vertrauen und Hoffnung 
zurückgewinnen, immer!

 

Allen einen gesegneten Palmsonntag und eine 
besinnliche Karwoche.

 

Liebe herzliche Grüße

 

Ihr und Euer

Erich Elpers


